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@DeadPoet Der letzte Absatz, den Du zitiert hast, zeigt doch die Problematik sehr schön auf:
Einerseits wird eine bessere Diagnostik gefordert, andererseits das inflationäre Screening
kritisiert. Ääh... Was denn jetzt? Es geht mir nicht darum zu behaupten, es sei grundsätzlich
falsch, dass zu schnell zu viel verschrieben wird. Das wird schon so sein. Nur ist die Faktenlage
da sicher nicht so eindeutig, wie es scheint.

Nachtrag: Mit Diagnostik kann man übrigens echt viel verdienen. Ich habe erst kürzlich 650 CHF
für eine MR-Arthrographie gelöhnt.
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